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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Schlossberg-Stephanskirchen III : SV Pang 
Freitag, 25.11.2022, 19:45 Uhr

Sieg für Schlossberg-Stephanskirchen III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Schlossberg-Stephanskirchen III
am Freitagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (26:18 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Ost) Partie gegen den SV Pang gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Manfred Heiber, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb. Die
Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige Taktik
hatten Bayer / Heiber beim 3:0-Erfolg gegen Schön / Held von Beginn an. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg waren Bauer / Koula im Spiel gegen Schwarz / Wimmer bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias
Bayer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Werner Held. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Julian
Bauer wehrte eine 1:0 Satzführung von Werner Schön ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an der Reihe. Gerhard Koula hatte im Spiel gegen Heinz Wimmer am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Manfred Heiber, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Franz Schwarz wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler Schlossberg-Stephanskirchen III und des SV Pang in die Box. 11:7, 7:11, 7:11, 11:9,
6:11 hieß es am Ende, als Matthias Bayer und Werner Schön sich am Tisch gegenüber standen. 2:3
endete danach das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Julian
Bauer und Werner Held aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gerhard Koula und Franz Schwarz
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Manfred Heiber und Heinz Wimmer holten am Ende eines langen Wettkampftages im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Manfred Heiber machte mit Heinz
Wimmer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und Schlossberg-
Stephanskirchen III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für Schlossberg-Stephanskirchen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Nußdorf-Raubling II am 30.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Pang wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.12.2022
gegen den SB DJK Rosenheim II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 Schlossberg-Stephanskirchen III

Doppel: Bayer / Heiber 1:0, Bauer / Koula 1:0 
Einzel: M. Bayer 0:2, J. Bauer 1:1, G. Koula 1:1, M. Heiber 2:0 

 SV Pang
Doppel: Schön / Held 0:1, Schwarz / Wimmer 0:1 
Einzel: W. Schön 1:1, W. Held 2:0, F. Schwarz 1:1, H. Wimmer 0:2


